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jahrelanger Kleinarbeit sich sukzessive dem Projekt „Vertikal-
windrad“ genähert. Dabei wurden nicht nur (Wind)Kräfte, Konst-
ruktion und rechtliche Belange bearbeitet. Zusätzlich wurde ein
leistungsfähiger 3D-Drucker selbst gebaut(!) und das Windrad
mit recyceltem Material gedruckt. Als Mann vom Fach ist die
Bauweise der „Gerüsts“ sehr robust und filigran zugleich.

Nach detaillierten CAD-zeich-
nungen ist hier die sozusagen
der Geburtsort: Der selbst
gebaute 3D-Drucker. Eine wirk-
lich beeindruckende Vorführung.

Wozu das alles?
Familie Hannig heizt das
gesamte Haus über nur einen
Ofen. Das Windrad soll dazu
dienen, die Kombination von
Ofen, Photovoltaik und Strom-
speicher insbesondere im Win-
ter zu verbessern. Der nun bald
erfolgende Test dient der
Erkenntnis, wie leistungsfähig

das Windrad im Wohngebiet tatsächlich ist.
Ich bedanke mich nochmal herzlich für die Einladung zur Vor-
stellung dieses interessanten Projekts. Wer ebenfalls Interesse
an der Entwicklung hat, kann sich unter o.g. E-mail bei Herrn
Hannig melden.
Viel Erfolg beim Test! Ich bin gespannt, vom Ergebnis zu hören.

n Neues aus dem Stadtarchiv
Flecken Nastätten 1794
Liebe Nastätter Bürger,
wie möchten ihnen und euch in den kommenden Wochen die
„Spezial Beschreibung vom Flecken Nastätten“ aus dem Jahre
1794 vorstellen.
Wir haben bei unserm Umzug diese Beschreibung und eine
Übersetzung von Helmut Steeg gefunden. Diese Beschreibung
hat uns so fasziniert, dass wir sie ihnen und euch nicht vorent-
halten möchten.
Ob diese Beschreibung möglichweise schon mal veröffentlicht
wurde konnten wir leider nicht nachvollziehen. Freuen sie sich
also auf ein Mehrteiligen Abdruck dieser Spezial Beschreibung.
Teil 4 bestehend aus §10 bis §13 in seiner Aufzählung der Län-
dereien leicht gekürzt. Die komplette Beschreibung finden sie
auch auf unsere Homepage www.stadtarchiv-nastaetten.de

§ 10. Gemeinds Nutzungen und Gebräuche
Dieses Fleckens Gemeinschaftliche Nutzungen und Gebräuche
bestehen in dem
• Rath Hause ad 7 ½ Ruthen
• Hirtenhaus 1/8 Ar und 3 Ruthen
• Garten dabey 5 ¾ Ruthen
• Wiesen 2 7/8 Ar und 16 Ruthen
• Waldungen und Buschwerke 1648 ½ Ar und 6 ¼ Ruthen
• Land 206 ¾ Ar und 12 ¾ Ruthen
• Huden (Weiden und Wüstes) 698 3/8 Ar und 15 ¾ Ruthen
• Tristen und Wege 21 3/8 Ar und 2 Ruthen
• Summa 2578 ½ Ar und 2 ¼ Ruthen
Welche dermalen in 192 ½ Theile eingetheilt, es ist aber solche
unständig und haftet auf der Mannschaft, daß derjenige so ein
Gemeindsbürger ein ganzes und der Beysitzer nur ein halbes
Theil bekommt.
Nach dem hierüber formirten Detaille erträgt es jedem ganzen
Theilhaber monatlich

n Brennholzbestellung
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung die Preise für das
Brennholz festgelegt. Die Vergabemodalitäten bleiben so wie in
den vergangenen Jahren.
Laubholz:
Industrieholz lang: 35,00 €/rm Buche / 32,00 €/rm Eiche
Selbstwerber liegend im Bestand: 20,00 €/rm Buche / 17,00 €/
rm Eiche
Fichtenholz:
Industrieholz lang: 20,00 €/rm
Selbstwerber liegend im Bestand: 5,00 €/rm
Bestellungen nehme ich ab sofort bis spätestens 10.01.2020
unter d.kupp@t-online.de oder 06772-3259 oder 015902824319
entgegen.

Daniel Kupp, Ortsbürgermeister

Miehlen
www.miehlen.de

n Gemeindeverwaltung geschlossen
Die Gemeindeverwaltung ist vom 21. Dezember 2020 bis ein-
schließlich 06. Januar 2021 geschlossen.
In dringenden Notfällen ist der Ortsbürgermeister unter der Tele-
fonnummer: 0170/ 9644008 oder unter info@miehlen.de zu
erreichen. Ab Donnerstag, 07.01.2021 sind wir wieder zu den
gewohnten Zeiten für Sie da.
Auch die persönliche Sprechstunde des Bürgermeisters ist
in der Zeit ausgesetzt. Sie erreichen mich dennoch gerne
unter den o.g. Kontaktdaten. Für aktuelle Änderungen beachten
Sie bitte den Aushang an der Rathaustür.

André Stötzer, Ortsbürgermeister

n Öffnungszeiten JUZ in den Ferien
In den Weihnachtsferien ist das JUZ, mit Ausnahme vom 29.
Dezember 2020 und den Weihnachtsfeiertagen, zu den übli-
chen Zeiten geöffnet.

Nastätten
www.nastaetten.de

n Nicht wundern! Windrad für Eigenheim - Innovation
in Nastätten im Test!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Nastätten ist vielfach bekannt als Einkaufsstadt. Vielen ist aber
nicht bewusst, wie viele innovative Unternehmen, Tüftler und
Erfindungen es vor Ort gibt. Daher möchte ich Ihnen hier nach
und nach fortschrittliche, innovative Gewerbetreibende vorstellen,
die unsere Stadt bereichern und den Standort attraktiv machen.
„Digitalisierung & Innovation in Nastätten - Teil 1!“

Das Vertikalwindrad. Über Jahre
entwickelt, kommt es nun zum
Einsatz. Auf das Ergebnis darf
man gespannt sein.

Demnächst wird es auf einem
Dach in Nastätten ein Objekt
geben, das ggf. zu Fragen und
Aufmerksamkeit führen wird -
ein Vertikalwindrad. Daher sei
an dieser Stelle gesagt: Die Ins-
tallation des Vertikalwindrads ist
behördlich abgestimmt.
Die Entstehung ist aber sicher-
lich ein paar Worte wert. Auf
Einladung von Mike Hannig

(contact@concept-cad.de) konnte ich das selbst gebaute Verti-
kalwindrad bewundern. Und letzteres trifft es genau! Ich war
begeistert von der Idee und der Umsetzung. Herr Hannig hat in
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n Wichtige Mitteilung der Stadtverwaltung
Das Büro des Stadtbürgermeisters ist ab 24. Dezember
2020 bis 03. Januar 2021 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte per E-Mail an nasta-
etten@vg-nastaetten.de.
Für allgemeine Rückfragen steht Ihnen die Verbandsgemeinde-
verwaltung, Tel. 8020, zur Verfügung.
Weitere Infos unter www.nastaetten.de

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister

Niederbachheim

n Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Liebe Bachheimer,
ein anstrengendes Jahr 2020 liegt hinter uns. Wir
mussten mit Einschränkungen leben, mit denen
wir vor einem Jahr nicht gerechnet haben. Sei es,
dass wir Kurzarbeit, Homeschooling, einge-
schränkte Freizeitangebote oder allgemeine Kon-
taktbeschränkungen erleben mussten. Private
Feierlichkeiten mussten abgesagt werden. Auch
die Gemeinde musste ihre 875 Jahr-Feier im

August absagen. Die traditionelle Jahresabschlussfeier auf dem
Dorfplatz kann ebenso nicht stattfinden. Aber aufgeschoben ist
nicht aufgehoben. Der Gemeinderat, die Vorstände der Vereine
und ich sind sehr zuversichtlich, dass wir im August 2021
unsere 875 Jahre + 1 feiern können und das wir am 31. Dezem-
ber 2021 wieder wie gewohnt auf dem Dorfplatz bei einem Glüh-
wein das Jahr ausklingen lassen können.
Trotz allem ging das Dorfleben und die Maßnahmen, die wir uns
vorgenommen hatten weiter. Am Backhaus wurde der Dach-
überstand gestrichen und die Fensterbank restauriert. Auf dem
Spielplatz haben wir ein neues Spielgerät durch die tatkräftige
Unterstützung vieler helfenden Hände aufgebaut. Ich möchte
mich auf diesem Wege noch einmal bei allen Helfern recht herz-
lich bedanken. Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass so
viele Helfer beim Aufbau dabei waren. Vielen Dank dafür!
Kurz vor dem Weihnachtsfest und dem bald zu Ende gehenden
Jahr 2020 möchte ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest wünschen.
Ein besonderer Herzenswunsch ist es mir, Euch allen zu Weih-
nachten meine Grüße zu übermitteln. Ich möchte das bevorste-
hende Weihnachtsfest zum Anlass nehmen, all denen zu dan-
ken, die im zu Ende gehenden Jahr sich für die Gemeinde und
damit für das Gemeinwohl eingesetzt haben.
Durch den uneigennützigen Einsatz zum Wohle der Gemeinde
wurde ein sehr wertvoller Beitrag für ein friedvolles Zusammen-
leben in unserer Dorfgemeinschaft geleistet.
Beim Gemeinderat bedanke ich mich ganz herzlich für die ver-
trauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern, auch im Namen
des Gemeinderates friedvolle und gesegnete Feiertage und für
das neue Jahr Gesundheit, Glück und Wohlergehen.

Volker Palm, Ortsbürgermeister

Niederwallmenach

www.niederwallmenach.de

n Weihnachten ganz anders
Weihnachten ganz anders
Nein, so haben wir uns das nicht vorgestellt.
Keine Weihnachtsmärkte in der Adventszeit,
keine Treffen mit Freunden am Glühweinstand,
kein besinnliches Adventskonzert,
keine Weihnachtsfeier vomVerein oder der Arbeit,
keine großen Familientreffen oder Besuche

an Feiertagen. Weihnachten wird abgesagt oder einfach wie
viele Veranstaltungen um eine Jahr verschoben.

• 13 Steuergulden, 19 albus (Weispfennig), 11 13/17 Heller und
jedem halben

• 6 Steuergulden, 23 albus, 5 46/77 Heller zu verhalten,
welche dann auch einem jeden unständigen in sou rubro Catas-
trieret (seinem Ort) worden.
§ 11. Activa und Pahsiva (Guthaben und Schulden
Hießiger Flecken hat keine Activa wohl aber gemeinschaftliche
Pahsiv Schulden, und zwar,
• An hiesigen Gastwirth Diefenbach 600 Gulden
• An den Kaufmann Verflaß 500 Gulden
• Phil. David Auhserehl 375 Gulden
• Johannes Debus, rel.(Witwe) 77 1/3 Gulden
• Die beyden Protestantischen Kirchen Gemeinden zu Erbau-

ung der Kirche an den Städt. Schultheiß Merckel zu Schmal-
kalden 2200 Gulden

• Noch die Lutherische Gemeinde allein auch an denselben
1350 Gulden

• Summa der Gemeinds Schulden 5102 1/3 Gulden.
Außer diesen aber haben hiesige Einwohner auch einen höchs-
ten Orts eingeforderten Schulden Verzeichnis anno 24.079 1/2
Gulden daß sich also die ganze Summe der in hiesigem Fle-
cken befindlichen Pahsiv Schulden auf 29.181 3/4 Gulden
leichte Frankfurter Wehrung belaufen.
§ 12. Bau und Brenn Holz
Hiesiger Flecken ist zwar wie im 10ten § bereits gedacht mit 1648
1/2 Acker 6 1/4 Ruthen gemeinschaftlichen Waldungen und Busch-
werk versehen, welche zum Theil mit Eichen und Buchen Ober-
und zum Theil auch mit allerhand Unterholz besetzt und größtent-
heils schlecht sind, woraus hiesige viele Inwohnern so wenig das
benöthigte Bau- als Brennholz mehr haben können, und bekommt
dermalen jeder Gemeinds Theilhaber im Vorwinter pp: 1/3 Klafter
und im Nachwinter nur noch 1/4 Klafter, welche er aber zusammen
incl. des Macherlohns mit 3 Gulden 50 Kreuzer leichte bezahlen
muß, welchevzu Anschaffung des Vestungs Holzes und sonstigen
Unkosten verwendet werden, welches aber nicht einmal die Hälfte
des Jahres ausreichend ist, alles übrige nöthig habende Brennholz
müßen Sie außerhalb wo Sie solches bekommen können, sehr
theuer ankaufen. Ob nun zwar dieser Ort nicht mit hinlänglichem
Gehölze versehen ist, so muß er doch alljährlich sein Quantum
Vestungs- und Wachtholz nach Rheinfels liefern, oder anderwärts,
wo solches noch zu bekommen ist, ankaufen und dahin abliefern,
wozu es hiesigem Flecken nach denen erhaltenen Ausschreiben
und gemachten Repartitionen nach einer 6 jährigen Durchschnitt
1787. Bis 1792. incl. jährl. pro medio 13 Klafter 10 8/15 Schuh
sodann zum Landbrücken und Vestungsbau wie auch zum Behuf
der Fürstlich Rothenburgschen Gebäude vermöge eines 9 jährigen
durchschnitts und Berechnung de annis 1777 bis 1785 incl. pro
medio jährl. dem hiesigen Kirchspiel
102 5/9 Schuh und davon dem hiesigen Flecken ad 4/5 theile 82
2/45 Schuh an Bauholz ertragen.
Außerdem aber muß noch auf jeden Anspann an den hiesigen
Beamten ein Karren Holz wofür derselbe aber überhaupt jähr-
lich 8 Klaftern bekommt, gegeben werden. Sodann auch an das
Amt zu Reichenberg eben so viel, welches aber seit langen Jah-
ren her auf jede Fuhre mit
20 Kr. leicht bezahlt werden, solches thut auf die sich dermalen
dahier befindlichen 70 Fuhren 23 1/3 Gulden leicht. (leichte
Frankfurter Währung) Wie dann auch noch an den hiesigen
lutherischen Pfarrer 4 Wagen und dem Praeceptor 14 Karren
Bestallungs Holz gegeben werden muß.
§ 13. Waldung und Maste
Wie im vergangenen § gedacht worden ist, ist hiesiger Flecken
zwar mit gesammtschaftl. Waldungen, guten Theils aber mit
wenigen Mast tragenden Bäumen versehen, worinnen hiesige
Inwohner, wenn die Maste geräthet, ihre Schweine treiben, aber
nicht hinreichend wird, dem ohngeachtet muß doch der Fürstlich
Rothenburgischen Herrschaft, es mag die Maste gerathen oder
nicht, alljährlich 5 Reichsthaler, 17 Kreuzer schwer (Geld) Forst
und Maste Geld, wie auch 2 Malter 5 1/2 Simmer Bopparter
Maß Mast Hafer entrichtet werden.

n Grünschnittplatz geschlossen
Der gemeinsame Grünschnittplatz der Stadt Nastätten sowie der
Ortsgemeinden Miehlen, Diethardt, Oelsberg, Endlichhofen, Rup-
pertshofen ist bis Ende Januar 2021 geschlossen. Die Öffnung
2021 wird wetterbedingt wieder gesondert bekannt gegeben.

Marco Ludwig, Stadtbürgermeister


